
@ hobbes

Freut mich, dass mein Text deine Neugierde geweckt hat. Ich bin mir dessen bewusst, dass die Flut an
Bildern und Beschreibungen den Leser etwas überfordern kann - allerdings ist auch keines meiner
sogenannten 'Lieblingsbücher' ein klassischer Pageturner; die 'Leichtigkeit des Lesens' war mir schon immer
suspekt. Bei meinen bisherigen Werken habe ich den Lesern immer den Ratschlag gegeben, das Buch
nicht von vorne bis hinten lesen zu wollen, sondern immer mal reinzuschauen, ein paar Absätze zu lesen
und sacken zu lassen - dafür bot sich auch immer die sehr fragmentarische inhaltliche Form an.

Ich zähle Plot und Charakterzeichnung nicht gerade zu meinen Stärken, und 'Vom Hörensagen' ist nur ein
erster Versuch in die Richtung, eine klassische Erzählung zu schreiben.

Ach ja, und das Automobil, das war eine Gefühlsentscheidung; ich finde, das Wort klingt einfach richtiger,
auch wenn es 'vom Kopf her' vielleicht zunächst unpassend erscheint.

@ Wortsalat

Auch dir danke fürs Lesen. Ja, ich neige zu langen Sätzen, versuche das aber einzuschränken, indem ich eher
Reihungssätze statt Schachtelsätzen verwende - macht den Satz nicht kürzer, aber stört den Lesefluss nicht so
sehr.

Ich werde den Text aber nochmal daraufhin durchgehen.

Gruß
Klemens

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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